
        
 
 

 
 

Halbmond am Rande Europas 
Der Islam in der Dobrudscha, in Rumänien und Europa 

 

 
 
 
 

 
 

 

Der Blick wird bei dieser Veranstaltung auf eine wenig beachtete Region am Rande Europas 
und ein aktuelles Thema gelenkt. Sowohl auf die Dobrudscha als auch auf den „Euro“-Islam, 
der die Dobrudscha jahrhundertelang während der osmanischen Herrschaft geprägt hat. 

Minarette und Kirchtürme, Glockengeläut und Muezzinrufe sind folglich in der rumänischen 
Dobrudscha traditionell beheimatet. Dieser Euro-Islam erlaubt ein relativ problemloses Zu-
sammenleben der verschiedenen Religionen und Volksgruppen.  

Das Beispiel zeigt, dass Integration keine Einbahnstraße ist und auch die Muslime in der 
Verantwortung stehen, was ihre Integration in westliche, europäische und christlich geprägte 
Länder betrifft. Das beinhaltet auch die Bereitschaft zur Anerkennung westlicher und christli-
cher Werte. 

Wir laden Interessierte zu einer spannenden Thematik herzlich nach Bad Kösen ein! 

Dr. Josef Sallanz   Ingo Isert               Titus Möllenbeck 
Deutsch-Rumänische Gesellschaft Bessarabiendeutscher Verein e.V.   Haus am Maiberg 

 Geplanter Ablauf (Stand 14.12.2016)  

 Freitag, 03. März  2017   

bis 16 Uhr Ankommen und Einrichten 

16:00 Uhr  Begrüßung und Ankommen     

 Kennenlernen der TN bzw. des Teams und Erwartungsrunde 

 Erläuterungen zum Programmablauf und Organisatorisches 

Moderation: Titus Möllenbeck, Bildungsreferent im Haus am Maiberg 

18:00 Uhr  Abendessen    

19:00 Uhr  Vortrag und moderierte Gruppenarbeit zu Fragen  

 Halbmond über der Dobrudscha – Auf den Spuren des Islam in Rumäni-
en Eindrücke und Erkenntnisse einer Recherchereise vom Mai 2014 

Referent: Dr. Jürgen Henkel, evangelischer Pfarrer und Buchautor, ehemaliger 
Leiter der Evangelischen Akademie Siebenbürgen (EAS) und Gründungsmit-
glied von „Ex Fide Lux – Deutsch-Rumänisches Institut für Theologie, Wissen-
schaft, Kultur und Dialog e.V.“, Nürnberg 

21:00 Uhr Gemütliches Zusammensein  

 Samstag, 04. März 2017   

07:45 Uhr Angebot zu einem meditativen Impuls in der Kapelle und Frühstück 

09:00 Uhr  Vortrag und Gespräch  

 Historische Reminiszenzen, Teil 1: Die Muslime in Rumänien unter beson-
derer Berücksichtigung der Situation in der Dobrudscha 

Referent: Dr. Jürgen Henkel, evangelischer Pfarrer und Buchautor 

10:30 Uhr Pause mit Kaffee und Tee 

Seminar 
 

von Freitag, 03. März, bis Sonntag, 05. März 2017, 

im Konrad-Martin-Haus in Bad Kösen 
 



11:00 Uhr  Fortsetzung  

 Historische Reminiszenzen, Teil 2: Die Dobrudscha und Rumänien unterm 
Halbmond von 1914 bis 2014  

12:30 Uhr  Mittagessen und freie Zeit mit Angebot einer Führung durch Bad Kösen    

15:00 Uhr  Kurzvorträge, Gruppenarbeit und Austausch  

 Einblicke: Die orthodoxe, die islamische und die lutherische Welt in Rumänien 

 Rundblick: Mit fremden Kulturen und Religionen in Kontakt kommen und ge-
meinsam Gesellschaft gestalten - Vom Miteinander des rumänischen Euro-
Islam, der rumänischen Orthodoxie und Luthertum in Rumänien 

 Ausblick: Der Euro-Islam der Dobrudscha als Lehrstück in Europa?   

18:30 Uhr  Abendessen wie in der Dobrudscha     

19:30 Uhr  Offener Dobrudschaner Abend mit Beiträgen aus der Gruppe  
 

 Sonntag, 05. März 2017    
07:45 Uhr Angebot zu einem meditativen Impuls in der Kapelle und Frühstück 

09:00 Uhr  Werkstatt zu Projekten, Aktionen und Institutionen    

 Erinnerungsarbeit in der Dobrudscha: Die „Offene Kirche Malkotsch“ 

Moderation: Titus Möllenbeck, Referent für politische Bildung 

 Mitarbeit und Projekte im Bessarabiendeutscher Verein e.V. 

Moderation: Ingo Isert, ehemaliger Vorsitzender des Bess.dt. Vereins 

 Beiträge zur Dobrudscha für das „Mitteilungsblatt“ des Bess. Vereins 

Moderation: Heinz Oertel, Vorstandmitglied im Bessarabiendeutschen Verein 

10:30 Uhr Pause mit Kaffee und Tee 

11:00 Uhr  Präsentation und Verabredungen  

12:30 Uhr  Mittagessen und freie Zeit   

13:30 Uhr  Seminarauswertung  

 Reflexion und Evaluation 

Moderation: Titus Möllenbeck, Bildungsreferent im Haus am Maiberg 

14:30 Uhr  Ende des Seminars mit Kaffee, Tee und Kuchen; Verabschiedung  
___________________________________________________________________ 

 Anmeldung   per Fax oder Mail bis zum 10.02.2017 an: 

Haus am Maiberg, Ernst-Ludwig-Str. 19,       64646 Heppenheim,    www.haus-am-maiberg.de 

Fon: 06252 9306-12/15      Fax: 9306-17,      Mail: t.moellenbeck@haus-am-maiberg.de 

 Tagungsort      Konrad-Martin-Haus, Am Rechenberg 3, 06628 Bad Kösen, 034463 6296 

 Kosten                    
80,- € für Unterbringung im DZ, Verpflegung und Programm mit Materialien; EZ-Aufpreis 20,-€; 

Ermäßigung nach Absprache 

 Vorbereitung und Moderation   
Titus Möllenbeck, Bildungsreferent und stellv. Direktor im Haus am Maiberg, Heppenheim 

Ingo Isert, Ehemaliger Vorsitzender des Bessarabiendeutschen Vereins e.V. 

 Sonstiges       
Nach dem Anmeldeschluss kommt ein Bestätigungsschreiben mit weiteren Informationen.  

Für Anfragen steht der Veranstalter gerne zur Verfügung. 


